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Stuf forage 61. Kabi§fd)netbmafd)tnen für grögeren Sebarf
liefern $r-b. Seier u. ©omp., iiiefial.

Sluf grage 62. Quarzfanb für ©lafurzwede in größeren
Quantitäten genommen tiefern ißaffaoant-Sfetin u. So., Safel,

Stuf Stage 62. Seite 3P"en mit, bag fid) in Senfen (güridj)
eine größere ©rube Quarzfanb befinbet unb je nad) Sebarf Quanti»
täten oerfenbet werben. ©8 wirb je nad) Verlangen reinerer unb
gröberer, gewafdtener unb ungewafcpener, oerfartbl, auf SBunfd)
aurtj SRufter in ©äden. SBenben ©ie fid) an fgerat ©emeinbe»
bräfibent 3. ©troger in Senten; betfelbe wirb 3t)uen genaue Slu®»

ïunft erteilen, ©ie ©emeinbe liefert fcpon eine ganze SReipe t>on

3apren Quarzfanb an bie N. 0. B ebenfalls audj in ©laäpütten
unb für ©äitner )c. Serfichere ©ie, bag ©ie gut bebient Werben.
Konrab Seu, ©raineur, Senfen.

Stuf Stage 65. Schablonen, fowie ©iempel zum Zeichnen
her Sementwaren liefert fR. ©rapner, ©rabeur, fRpffligägdjen dir. 8,
Sera.

Stuf Stög« 67. ©er ©it. Srageftelter erpält birett Offerte
»on Srt| SRarti, SBintertpur.

Stuf Stage 68. 3d) würbe 3pneu für ben $Wed ein elef«

trifdj gefchweigte® etfeme® Sofe empfehlen, weil biet bequemer unb
ficbe-er, al§ ein fReferboir. fßrofpctt unb fßreiSIifie gepen 3pnen
birett zu. Stiff SRarii, SHntettpur.

Stuf Stoge 72, SBünfcpe mit Srageftelter in Korrefpon&enz
ZU irefett. §. ©retet, ©djlofjer, Kleinlü§el.

Stuf Stage 72. SBünfdien mit Stageftetler in Serbiu&mtg ju
treten. SRed). ©cplofferet Kleinlüjset (©olotpurn).

(gleftrizitötsmerf ©arhte itt 4>attte«if>e fief îÇrei&ttrg.
©rftedmtg eine® 89C0 m langen ©nnttclS, beS ©tauiuehrö unb
ber ©urbiuetintilngc. fRäpere® bis 30. Slpril bei ber ©ireftion
ber öfferttlid^en Slrbeiteu in Syburg.

Sönfferucrforgung fSernfjnr&étiet (©purgau). ©ie Ort»
fdjaft SernparbSriet beabfidjtigt, bie Sluäfüprung einer SBafferoer«

forgung auf btrn Slccorbwege ju bergeben, beftepenb in:
1. ©tfiedung eines fReferboirS au® ©ementbeton bon 30 ms.
2. Steferung unb Segung bon SRöpren, nämlid):

ca. 200 ÜReter ©ugtö'pren, 100 unb 75 mm SidjtWeite,
ca. 400 „ getbeerte IRöpren, 11/4 u. 11/2 80H SidjtWeite,
ca. 140 „ galoanifierte [Röprenfamt ben nötigen SSinfeln,
©fiebern unb Slbftettfjaljnen, fowie aud) zweier §pbranten.

3. ©ämtlidjer ©rabarbeit non ca. 750 StReter Sänge.
Utbernapmäofferten fomoljl fur bie ganze SluSfüprung, al§

für einzelne Stbteitungen tonnen bi® 1. SRai an 3<rfob SSiirgi in
SernpatbStiet, wo aud) bie näpern Sebingungen aufliegen, ein»

gereicht werben.

SSaffertjerforguttg (Sura). ©rfiedung einer
SBtmntftube unb eine® fÛefertioirë bon 200 ms 3npalt au® Selon,
ebent. au® S3rud)fteinmauerwerf ; Sluäpub unb SSièbereinbedung
ber Sestuugégra&c» bei 1,40 m normaler ©iefe auf eine ©otal»
länge bon cirîa 25C0 SReter, ba§ Segen unb Serbidjlett bon 2500
SReter ©ufjröljrcn in!t. Serbinbungäftüde, ©imenftonen : 150 mm,
135 mm, 100 mm unb 75 mm, ba§ Serfepen bon 9 ©tüd
®d)iel)crabfteni)<tl)ne!t unb 16 UeBevffmffjtybvmtte», ©rfiedung
ber 3ukftmtgest unb ^auëinftollatiOttcn. Offerten finb fdprift«
lieb unb oerfcbloffen, fowobt einzeln ai® auep für bie gefamten
Slrbeiten, bis fpäteftenS ben 80. Stpril art §errn Sebrer Sritftbb
in 3anug«t ju richten, wofetbft aud; fßlane unb SBauoorftbriften

jur ©infiept aufliegen.

©cftellung uott &tci neuen (Çcmeut&ruunen&ettcn für
bie polit, ©emeinbe tlîngoz. Semeioer paben ihre Offerten fcbrift»
lieh per einzelnes ©tüd ober inâgeiamt biS ©am§tag ben 7. SRai
bem ©emeinbammannamt einzureichen. SldeS fRäbere fann in«
jwifeben bei $rn. ©emeinberat fRieberer, ißräfibent ber S3aufommif»
fion, eingefeben Werben.

ftctfjetlenbau SattattßU i. ©er „S3erein bifcl). SRetbobiften»
ïirdje isebmeij" beabfid)tigt, in Sangnau (Sern) eine Hüpede ju
bauen, innrer» nnb Steiulittueetttbeit. fßläne, ©eoife unb
©ingabeformulare liegen zur ©infidjt SBaubureau 33ern, 3unfern«
gaffe 45, 1. ©tod, jeweilen oon 8—12 llbr üormittagg. ©tbluè
be® Sonfurrenztermtn® am 1. SRai 1898.

{tnualifation bcc ©tobt SBtsfel. ©ie ©rfiedung Don cirfa
2000 m Setonfanälen in ffkofilen Don 0,80/1,20 m bi® 1,80/2,30 m
Sidjtweite (@efamtüoranfd)Iag ca., Sr. 280,000) ift in Siccorb zu
üetgeben. fßläne uub llcbernabm®bebingungen fönneu auf bem

^analifattonSbureau (SRebgaffe 1) bezogen werben. (Eingaben finb
bi® Steitag ben 29. Slpril, abenb® 6 llpt. einzufenben an ba§
©elretariat be® Saubepartement® Don 8afe!»@tabt.

©ötntlidic nötigen ©nnorbeiten $n einem Dteubou in
9i(lf^tUt)l (löafedanb.) SfSlane unb fßorfdjriften liegen bei St.

fBogt'IBpb in Stdfibwbl ober bei Slrcbiteît Söw in Slrte§beim zur
(äinfidjt auf. ©ingabetermiu': 30. Stprit 1898.

©thnlhnuöbitn SBangen 0. Stare. Slu®fü[jrung fämtticber
SSauarbeiten. öebtngungen, fptäne unb Sormutare für fßreiäein»
gaben Itcg n bei -herrn ©emeinbefdbreiber ©Ijriften, Slotar, in
SSangen, bereit, wo aud) jebe Weitere SluStunft erteilt Wirb, ©ie
Offerten tonnen fuwotjl für nur einzelne Strbeit, at® aueb f(5aufd)at
für ben ganzen Sau gemad)t werben. Seweiber haben ihre ©in»
gaben üeifcbloffert mit „®djulhau§bau«0fferte" bezeichnet bi® fpäte»
ften® ben 30. Stprit 1898 an §errn ©emeinbepräfibent Suber in
Sßangen a. St. einzureichen.

©tra^enbau Untcrluutljofcu » Oöettotjl » Sieli (Stargau).
fReuantage einer 2370 m langen Drt8oerbinbnng®fira|e Don Unter«
tunthofen über „^taufertjof" nad) Oberwt)t unb Jlorrettion ber
Drt®üerbinbung8firu6e fRr. 23 ztoifeben Oberwpt unb Sieti. fßtäne,
Sau« unb SertragSoorfdjriften finb für bie UebernafjmäbeWerber
im Sureau be® Siantonäingenieur® in Slarau zur. ©infidjt aufge»
legt, wo aueb jebe Wettere Stuätunft erteilt wirb. Sa^tunbige
Sewerber haben ihre Offerten unter ber Sluffäjrift „©trafienbàu
Untertunthofen«Oberwi)t.Sieti" franto unb Derfdjloffen bi® zum..
30, Stpril 1898 ber aarg. Saubireïtion in Slarau ehtzureidjen.

©tta^eubau Uetifon. ©ie ©emeinbe Uetiton eröffnet Son»-
furrerz über bie ©rftedung ber projezierten ©trage II. Klaffe
©rogborf'KIeinborf bi® Süt)Ien»SRänneborf. ©ie bezügt ffätäne,
Sauborfdjriften îc. liegen in ber ©emeinbrat®tanztei zur ©infidht
auf, wofetbft audj ©ingabetiften bezogen werben tonnen. Ueber»
nahmlofferten finb mit ber Sluffdirift „©tragenbaute ©rogborf«
Sühlen" bi® zum 30. Stprit ber @emeinbrat®fanzlei oerfeptoffen
einzureichen.

6 tteue ©(httlbättfe für bie ©djute fDlettjittgett. fRäpere
SluStunft erteilt ^)err Sräfibent 3- §egsttn zum ©djwert, welchem
bann auch bie Offerten bi® 1. SRai oerfdjloffen einzureidjeu finb.

(grftclluug eine* iRie&crôrJtrf&atnhîâdjung in bte Srauen»
tlinit 3ÜfW)' Stäpere® fiepe Slmtâbtatt Dom 15. unb 19. Slpril 1898.

Stnnalijation Wptuiefeu. ©tftedung nnb SBiebereinbedung
ber Sdtungögratiftt, ba§ Stefern unb Segen ber (Sementröijrett
tn einer Sicntweite oon 30 unb 36 cm unb einer ©efamtlänge Don
cirfa 565 SDceter, fowie bie ©rfiedung ber (Shtfleigfchäihte Uttit
®d)lainuifaututkr. ©ie bieä&egüglidierc Sauoorfcbriften nnb ißläne
liegen bt® ©nbe b. SR. bei §etrn ©emeinberat ©d&ent z> §irfcpen
Zur ©infiept offen. Sezügticbe ©ingaben finb bi® 30. Slpril 1898
berfcploffen mit ber Sluffcprift „Kanalifation Upwiefen" oerfepen
an §errn fpräfibent fRingli einzureichen.

®ie ©emeinbe fßotttoefttta eröffnet Konturrenz über bie
StuSfuprung naipftepenb Derzeicpnefer Slrbeiten :

1. ©rfiedung eine® äSßaffewefer&ßivö in ©eraent, SRauerWert
Don 400 Kubifmeter 3uhalt.

2. ©rfiedung einer cirfa 225 StReter langen 2öüf)erjulettutt8
in ©teingutröpren oon 150 mm Sichtweite. '

ißläne unb S£ofienooranfd)lag mit Sefdjrieb liegen beim Sor«
fianb zur ©inficht auf. Utbernapmäofferten finb Oerfeptoffen bi®
Zum 24. Slpril einzureichen.

fßmtlöffcäje ©ûfel, ©ie ©rab», SRaurer» nnb ©teinpauer»
arbeiten. tRäpere® beim tant. Saubureau Safel bi® 2. SRai.

SSßfferbcüfocguugSJinigen (Slorgou). ©amtliche Slrbeiten,
Sieferungen unb SKbntage für bie döafferoerforgnng Stdigen, be«

bepenb au® zwei fJicferùoirS oon cu. 200 m», §t)bs:atttentteh
mit ca. 14'§hbeante« unb ^ouäleitungcn. platte unb Sau»
befepreibung tonnen auf ber ©emeinbefanztei eingefepen nnb
Offerten über bte ©tnzein« ober ©efamtarbeiten bi® 1, SRai 1898
eingegeben werben.

fJJcrfoncuourjitgc für Kanton®fpital unb
grauentlintf 3ßric^. ©teintrehpe tur ben SantonSfpital ^üriep
(©anbfietn unb ©ranit auägefdUoffen). ©chloffer«, @d)reiner«,
©lafett», SSBoIer», fJJarquetnebeUen, UfoUlabeuHefeeuttg für
bie fjrauenflinit garid). töcennmoterfalienlteferuug in fämt»
lid)e ©taat§gebänbe. fïaminfegerortieit«« in oerfeptebene Staat®«
gebäube. tRäpere® fiepe SlmtSoIatt oom 15. unb 19. Slpril 1898.

§fe Öieferuttg «Ott 60 ©tüd ©chulttfrfje« für fBöjingett
bei Siel, ©ingaben finb bi® unb mit bem 24. iüpril nädjfiptn bem
©emeinbepräfi'benten, ^rn. [Reinparb ©fcpäppät in Sözingen, Der»

fiploffen unb mit ber Slnffchrift „Siefermtg Don ©ipultifipen" ein«
Zureichen, welcher jtbmebe 'Stuätunft erteilen wirb.
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Auf Frage 6t. Kabisschneidmaschinen für größeren Bedarf
liesern Krd. Peler u. Comp., Liestal.

Auf Frage 62. Quarzsand für Glasurzwecke in größeren
Quantitäten genommen liefern Passavant-Jselin u. Co., Basel.

Auf Frage 62. Teile Ihnen mit, daß sich in Benken (Zürich)
eine größere Grube Quarzsand befindet und je nach Bedarf Quanti-
täten versendet werden. Es wird je nach Verlangen reinerer und
gröberer, gewaschener und ungewaschener, versandt, auf Wunsch
auw Muster in Säcken. Wenden Sie sich an Herrn Gemeinde«
Präsident I. Straßer in Benken; derselbe wird Ihnen genaue Aus-
kunst erteilen. Die Gemeinde liefert schon eine ganze Reihe von
Jahren Quarzsand an die O L ebenfalls auch in Glashütten
und für Gärtner ?c. Versichere Sie, daß Sie gut bedient werden,
Konrad Leu, Draineur, Benken.

Aus Frage 65. Schablonen, sowie Stempel zum Zeichnen
der Cementwaren liefert R. Grahner, Graveur, Ryffligäßchen Nr. 8,
Bern.

Aus Frage 67. Der Tit. Fragesteller erhält direkt Offerte
von Fritz Marti, Winterlhur.

Auf Frage 68. Ich würde Ihnen für den Zweck ein elek-

irisch geschweißtes eisernes Faß empfehlen, weil viel bequemer und
siche r, als ein Reservoir. Prospekt und Preisliste gehen Ihnen
direkt zu. Fritz Marti, Winserthur.

Auf Frage 72. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. H. Dreier, Schlosser, Kleinlützel.

Auf Frage 72. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Mech. Schlosserei Kleinlützel (Solothurn).

Submifftons-Anzeiger.
Elektrizitätswerk Sariue in Hanterive bei Freiburg.

Erstellung eines 8900 va langen Tuuttels, des Stauwehrs und
der Turbiueuanlage. Näheres bis 30. April bei der Direktion
der öffentlichen Arbeiten in Freiburg.

Wasserversorgung Bernharbsriet (Thurgau). Die Ort-
schaft Bernharbsriet beabsichtigt, die Ausführung einer Wasserver-

sorgung auf dem Accordwege zu vergeben, bestehend in:
1. Erstellung eines Reservoirs aus Cementbeton von 30 ra».
2. Lieferung und Legung von Röhren, nämlich:

ca. 200 Meter Gußröhren, 100 und 75 rara Lichtweite,
ca. 400 „ getheerte Röhren, 1>/j u. 1i/z Zoll Lichtweite,
ca. 140 „ galvanisierte Röhren samt den nötigen Winkeln,
Schiebern und Abstellhahnen, sowie auch zweier Hydranten.

3. Sämtlicher Grabarbeit von ca. 750 Meter Länge.
U-bernahmsofferten sowohl fur die ganze Ausführung, als

für einzelne Abteilungen können bis 1. Mai an Jakob Bürgi in
Bernhardsriet, wo auch die nähern Bedingungen aufliegen, ein-
gereicht werden.

Wasserversorgung Zwinge«. (Jura). Erstellung einer
Brnnnstubs und eines Reservoirs von 200 ins Inhalt aus Beton,
event, aus Bruchsteinmauerwerk; Aushub und Wiêdereindeckung
der Leituugsgrabe« bei 1,40 m normaler Tiefe auf eine Total-
länge von cirka 2500 Meter, das Legen und Verdichten von 2500
Meter Gußröhren inkl. Verbindungsstücke, Dimensionen : 150 rum,
135 nun, 100 rana und 75 rnrn, das Versetzen von 9 Stück
Schicberabstellhahuem und löUeberflnrhydranten, Erstellung
der Zuleitungen und Hausiustallatiouen. Offerten sind schrift»
lich und verschlossen, sowohl einzeln als auch für die gesamten
Arbeiten, bis spätestens den 30. April an Herrn Lehrer Fritschy
in Zwingen zu richten, woselbst auch Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht aufliegen.

Erstellung von drei neuen Cemeutbrunueubette« für
die polit. Gemeinde Ragaz. Bewerver haben ihre Offerten schrift-
lich per einzelnes Stück oder insgesamt bis Samstag den 7. Mai
dem Gemeindammannamt einzureichen. Alles Nähere kann in-
zwischen bei Hrn. Gemeinderat Niederer, Präsident der Baukommis-
sion, eingesehen werden.

Kapellenba« Langna« i. E. Der „Verein bisch. Methodisten,
kirche Schweiz" beabsichtigt, in Langnau lBern) eine Kapelle zu
bauen. Maurer- und Steinhauerarbeit. Pläne, Devise und
Eingabesormulare liegen zur Einsicht Baubureau Bern, Junkern-
gaffe 45, 1. Stock, jeweilen von 8—12 Uhr vormittags. Schluß
des Konkurrenztermtns am 1. Mai 1893.

Kanalisation der Stadt Basel. Die Erstellung von cirka
2000 in Betonkanälen in Profilen von 0,80/1,20 na bis 1,80/2,30 in
Lichtweite (Gesamtvoranschlag ca. Fr. 230,000) ist in Accord zu
vergeben. Pläne und Ukbernahmsbedingungen können auf dem
Kanalisationsbureau (Rebgasse 1) bezogen werden. Eingaben sind
bis Freitag den 29. April, abends 6 Uhr, einzusenden an das
Sekretariat des Baudeparlements von Basel-Stadt.

Sämtliche nötigen Bauarbeiteu zu einem Neubau in
Rllfchwyl (Baselland.) Plane und Vorschriften liegen bei A-
Vogi-Wyß in Allschwyl öder bei Architekt Löw in Arlesheim zur
Einsicht auf. Eingabetermin: 30. April 1893.

Schulhausba« Wangen a. Aare. Ausführung sämtlicher
Bauarbeiten. Bedingungen, Pläne und Formulare für Preisein-
gaben lieg n bei Herrn Gemeindeschreiber Christen, Noiar, in
Wangen, bereit, wo auch jede weitere Auskunft erteilt wird. Die
Offerten können sowohl für nur einzelne Arbeit, als auch Pauschal
für den ganzen Bau gemacht werden. Bewerber haben ihre Ein-
gaben verschlossen mit „Schulhausbau-Offerte" bezeichnet bis späte«
stens den 30. April 1398 an Herrn Gemeindepräsident Luder in
Wangen a. A. einzureichen.

Straßenbau Unterlnukhofe« - Oberwyl - Lieli (Aargau).
Neuanlage einer 2370 na langen Ortsverbindungsstraße von Unter-
lunkhofen über „Hauserhof" nach Oberwyl und Korrektion der
Ortsverbindungsstruße Nr. 23 zwischen Oberwyl und Lieli. Pläne,
Bau- und Bertragsvorschristen sind für die Uebernahmsbewerber
im Bureau des Kantonsingenieurs in Aarau zur Einsicht aufge»
legt, wo auch jede wettere Auskunst erteilt wird. Fachkundige
Bewerber haben ihre Offerten unter der Aufschrist „Straßenbau
Unterlunkhofen-Oberwyl-Lieli" franko und verschlossen bis zum
30, April 1898 der aarg. Baudirektion in Aarau einzureichen.

Straßenbau Uetikou. Die Gemeinde Uetikon eröffnet Kon-
turrerz über die Erstellung der projektierten Siraße II. Klaffe
Großdorf-Kleindorf bis Bühlen-Männedorf. Die bezügl Pläne,
Bauvorschriften:c. liegen in der Gemeindratskanzlei zur Einsicht
auf, woselbst auch Eingabelisten bezogen werden können. Ueber-
nahmsofferten sind mit der Aufschrift „Straßenbaute Großdorf«
Bühlen" bis zum 30. April der Gemeindratskanzlei verschlossen
einzureichen.

6 «eue Schulbänke für die Schule Meuzinge«. Nähere
Auskunft erteilt Herr Präsident I. Hegglin zum Schwert, welchem
dann auch die Offerten bis 1. Mai verschlossen einzureichen sind.

Erstellung einer Niederdruckdampfheizung in die Frauen-
klinik Zürich. Näheres siehe Amtsblatt vom 15. und 19. April 1898.

Kanalisation Uhwiese«. Erstellung und Wiedereindeckung
der Leitungsgraben, das Liesern und Legen der Cementröhre»
in einer Lichtweite von 30 und 36 am und einer Gesamtlänge von
cirka 565 Meter, sowie die Erstellung der Einsteigschächte «ud
Schlammsammler. Die diesbezüglichen Bauvorschriften und Pläne
liegen bis Ende d. M. bei Herrn Gemeinderat Schenk z. Hirschen
zur Einsicht offen. Bezügliche Eingaben sind bis 30. April 1898
verschlossen mit der Aufschrift „Kanalisation Uhwiesen" versehen
an Herrn Präsident Ringli einzureichen.

Die Gemeinde Pontresina eröffnet Konkurrenz über die
Ausführung nachstehend verzeichneter Arbeiten:

1. Erstellung eines Wasserreservoirs in Cement, Mauerwerk
von 400 Kubikmeter Inhalt.

2. Erstellung einer cirka 225 Meter langen WasserzuleitNUg
in Steingutröhren von 150 rarn Lichtweite.
Pläne und Kostenvoranschlag mit Beschrieb liegen beim Vor«

stand zur Einsicht auf. U-bernahmsofferten sind verschlossen bis
zum 24. April einzureichen.

Paulskirche Basel. Die Grab-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten. Näheres beim kant. Baubureau Basel bis 2. Mai.

Wasserversorgung Villigen (Aargau). Sämtliche Arbeiten,
Lieferungen und Montage für die Wasserversorgung Billigen, be-
behend aus zwei Reservoirs von ca. 200 m», Hydrantennetz
mit ca. 14 Hydranten und Hansleitnngen. Pläne und Bau-
beschreibung können auf der Gemeindckanzlei eingesehen und
Offerten über die Einzeln- oder Gesamtarbeiten bis 1. Mai 1893
eingegeben werden.

Hydraulische Personsuaufzüge für Kantonsspital und
Frauenklinik Zürich. Steintreppe fur den Kantonsspital Zürich
(Sandstein und Granit ausgescvlossen). Schlosser-, Schreiner-,.
Glaser-, Maler-, Parqnetarbeiten, Rollladenlieferung für
die Frauenklinik Zürich. Brennmaterialienliefernng in sämt-
liche Staatsgebäude. Kaminfegerarbeiten in verschiedene Staats-
gebäude. Näheres siehe Amtsblatt vom 15. und 19. April 1893.

Die Lieferung von 66 Stück Schultische« für Bözingeu
bei Viel. Eingaben sind bis und mit dem 24. April nächsthin dem
Gemeindepräsidenten, Hrn. Reinhard Tschäppät in Bözingen, ver-
schloffen und mit der Ausschrist „Lieferung von Schultischen" ein-
zureichen, welcher j.dwede Auskunft erteilen wird.
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